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Anzeigen

Haushaltsauflösungen
•  Entrümpelung von Haus, Boden, Keller, 

Garage und Grundstück
• Kleine Umzüge
• Renovierungs- und Malerarbeiten
• Sonstige Serviceleistungen nach Absprache
• Haus- und Grundstücksaufwertung für den Verkauf

Zaun
Haus
Garten Tel. 0152 - 07273321

Foto: pixabay.com

Fenster Türen Innenausbau
Inh. A. Schönbeck

18258 Schwaan/Letschow
Dörpstraat 21

Tel. 03844/81 40 41
0172/64 91 683

aschoenbeck@gmx.de
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• SERVICE

Bürgermeister

Herr Mathias Schauer 03844 8411-0
 mathias.schauer@schwaan.de

Sekretariat/Poststelle/Fundbüro

Frau Gehswein 03844 8411-11
 roswitha.gehswein@schwaan.de

MGH/Campus-Koordinatorin/Veranstaltungen/Projekte

Frau Präfke 03844-8411-27 
 viola.praefke@schwaan.de

Leiterin offener Treff

Frau Grawe 03844-8918244
 tina.grawe@schwaan.de

Leiter Jugendclub

n. n. 03844-8914443
 n.n.@schwaan.de

EDV/Baumschutz

Herr Warkentin 03844 8411-66 
 andreas.warkentin@schwaan.de

Baumschutz

Herr Keppler 03844 8411-68 
 norman.keppler@schwaan.de

Kunstmühle

Frau Winter-Süß 03844 891792 
 info@kunstmuehle-schwaan.de

Allgemeine Verwaltung

Leiter Herr Antelmann 03844 8411-13 
 dirk.antelmann@schwaan.de

Gremienbetreuung Stadt/Amt

Frau Heinze 03844 8411-77 
 lydia.heinze@schwaan.de

Frau Block 03844 8411-40 
 inga.block@schwaan.de

Personal/Lohn/Gehalt

Frau Hacker 03844 8411-15
 jeannine.hacker@schwaan.de

Schule/Kindereinrichtungen, Jugendhilfe/Wahlen/Statistik

Frau Krebs 03844-8411-33
 kerstin.krebs@schwaan.de

Bibliothek

Frau Marczak 03844-813938 
 stadtbibliothek@schwaan.de

Schule/Sekretariat

Frau Lindemann 03844-813695 
 regionale-schule@schwaan.info

Frau Klare 03844-813695 
 regionale-schule@schwaan.info

Kämmerei

Leiterin Frau Lippold 03844-8411-20 
 marion.lippold@schwaan.de

Geschäftsbuchhaltung/Forderungsmanagement

Frau Pingel 03844-8411-18 
 anke.pingel@schwaan.de

Frau Machann  03844-8411-24  
 baerbel.machann@schwaan.de

Steuern/Pachten

Frau Lange    03844-8411-26 
 diana.lange@schwaan.de

Steuern/Pachten/Barkasse

n. n.  03844-8411-25 
 n.n.@schwaan.de

Kommunale Abgaben

Frau Oberhauer 03844-8411-23
 dagmar.oberhauer@schwaan.de

Anlagenbuchhaltung

Frau Witt 03844-8411-22 
 karin.witt@schwaan.de

Bürgerservice/Feuerwehr

Leiterin Frau Schaak 03844-8411-47 
 cathleen.schaak@schwaan.de

Feuerwehr

Herr Baun 03844-8411-49 
 maik.baun@schwaan.de

Standesamt/Friedhofswesen

Frau Schaak 03844-8411-47 
 cathleen.schaak@schwaan.de

Einwohnermeldeamt

Frau Preuß 03844-8411-41 
 josefine.preuss@schwaan.de

Wohngeld

Frau Frenz 03844-8411-42 
 gabriele.frenz@schwaan.de

Gewerbe/Ordnungsamt

Frau Müggenburg 03844-8411-53 
 nina.mueggenburg@schwaan.de

Ordnungsangelegenheiten/Sondernutzungen/Tierschutz

Frau Prüter 03844-8411-51 
 tina.prueter@schwaan.de

Leitung Bau- und Liegenschaften

Frau Heusler 03844-8411-48 
 kathleen.heusler@schwaan.de

Liegenschaften

Frau Luckmann 03844-8411-56 
 kathrin.luckmann@schwaan.de

Bauangelegenheiten

Herr Schwede 03844-8411-16 
 steffen.schwede@schwaan.de

Frau Dietzold 03844-8411-65
 madlen.dietzold@schwaan.de

Städtischer Bauhof

Herr Seidel-Weber 03844-8411-69 
 heiko.seidel-weber@schwaan.de

Mitarbeiter Kontakt Mitarbeiter Kontakt
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FEUERWEHR

• NACHRICHTEN AUS DEM AMTSBEREICH

Thomas Kulow-Krehl als Amtswehrführer 
wiedergewählt
Das Brandschutz- und Hilfe-
leistungsgesetzt des Landes 
Mecklenburg-Vorpommern 
sieht alle 6 Jahre die Neuwahl 
eines Amtswehrführers vor.
Ein Amtswehrführer hat die 
wichtige Aufgabe, die Zusam-
menarbeit der 8 Feuerwehren 
des Amtes Schwaan, deren 
Einsatzbereitschaft und Aus-
bildungsstand zu fördern. 
Am Mittwoch den 03.11.2021 
war es nun wieder soweit. Die 
Kameraden aller Feuerweh-
ren des Amtes Schwaan liesen 
durch ihre Wehrführer einen 
neuen Amtswehrführer wäh-
len. Die Wahl fiel mit großer 
Mehrheit auf den bisherigen 
Amtsinhaber Thomas Kulow 
Krehl (40). Das klare Votum ist 
auch als Würdigung seiner her-
ausragenden Leistungen in der 
zurückliegenden Wahlperiode 
zu werten. So trägt die First 

Responder Gruppe der Stadt 
Schwaan seine Handschrift. 
Des Weiteren hat er u. a. feder-
führend an der Etablierung der 
Führungsgruppe, der Durchfüh-
rung der Brandschutzbedarfs-
planung, der Neuetablierung 
der Truppmann Ausbildung 
und der einheitlichen Nutzung 
des Handyalarmierungssystems 

„Divera“ mitgewirkt.
Die Wahl fand im Rahmen der 
Wehrführerdienstberatung in 
Bröbberow, unter Teilnahme 
des Amtsvorstehers Rüdiger 
Zöllig, statt. Wir gratulieren 
Thomas zur erneuten Wahl.

Jörg Ellner
stellvertr. Amtswehrführer

Einsätze der Feuerwehren des Amtes Schwaan
Oktober 2021
Datum Uhrzeit Gemeinde Einsatzart Alarmierte Kräfte

05.10. 09:41 Schwaan Technische
Hilfe Gasgeruch

FF Schwaan,
FF Ostseebad Nienhagen

07.10. 13:51 Schwaan First Responder
Medizinischer Notfall FF Schwaan

09.10. 10:02 Schwaan First Responder
Internistischer Notfall FF Schwaan

09.10. 16:43 Schwaan Brandmeldeanlage
angebranntes Essen FF Schwaan

12.10. 11:41 Rukieten
OT Göldenitz

Brandeinsatz
Rindermastanlage

FF Rukieten, FF Wiendorf, 
FF Schwaan, FF Letschow/

Hof Tatschow, 
Führungsgruppe Amt, 
FF Mistorf/Goldewin, 

FF Hohen Sprenz

15.10. 17:43 Schwaan First Responder
Unterstützung Rettungsdienst FF Schwaan

21.10. 11:45 Schwaan First Responder
Notarztzubringer FF Schwaan

21.10. 13:11 Schwaan First Responder
Notarztzubringer FF Schwaan

22.10. 12:23 Wiendorf Technische Hilfe
Baum auf Straße

FF Wiendorf, 
FF Rukieten

22.10. 13:33 Schwaan
First Responder

Notfalleinsatz VKU
L13 Richtung Ziesendorf

FF Schwaan

23.10. 10:57 Schwaan Technische
Hilfe Ölspur FF Schwaan
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Amtswehrübung 06.11. und 07.11.2021
Eine Übung der besonderen Art 
fand an diesem Wochenende 
auf dem Gelände der Feuer-
wehr Stadt Schwaan statt. Ca. 75 
Kameraden mehrerer Wehren 
des Amtes Schwaan trafen sich 
am Samstag, um an verschiede-
nen Stationen Aufgaben zu lö-
sen, neues Wissen zu erlangen, 
Erlerntes zu festigen und sich 
auszutauschen.
Im Mittelpunkt der Übung stand 
der mobile Brandsimulator der 
Firma FIRE HOUSE Brandsimu-
lation GmbH & Co. KG aus Bar-
by (Sachsen-Anhalt). In diesem 
wurden alle Atemschutzgerä-
teträger (AGT) mit verschiede-
nen Einsatzszenarien, wie sie 
im Innenangriff bei Gebäude-
bränden entstehen können, 
konfrontiert.
Die Ausbilder vermittelten un-
aufgeregt verschiedene Tech-
niken und taktische Ansätze zur 
Brandbekämpfung und sorg-
ten für viele Aha- Effekte. Das 
anschließend durchgeführte 
Atemschutznotfalltraining, bei 
dem es um die Rettung verun-
fallter Atemschutzgeräteträger 
geht, rundete diese Heißausbil-
dung sinnvoll ab.
Die Station „Fensteröffnung“ 
wurde vom Amtswehrführer 
Thomas Kulow-Krehl persönlich 
betreut.
Auch das gehört zu den Auf-
gaben der Feuerwehr. Wenn 
z. B. eine hilflose Person aus 
einer Wohnung befreit werden 

muss, wird versucht, den Weg 
des geringsten Widerstands zu 
nehmen, um so wenig Schaden 
wie möglich anzurichten. Da-
bei ist die Fensteröffnung ein 
schnelles und effektives Mittel 
(natürlich immer von der Polizei 
abgesegnet).
Bei der Station „Faltbehälter“ 
galt es, einen 10.000 Liter fas-
senden Wasserbehälter aufzu-
stellen. Dieser kann zum Einsatz 
kommen, wenn man viel Wasser 
benötigt und die nächste Was-
serentnahmestelle weit weg 
ist, z.B. bei Wald- oder Vegeta-
tionsbränden. Im Pendelverkehr 
wird der Behälter durch Lösch-
fahrzeuge befüllt und steht den 
löschenden Einheiten dann zur 
Verfügung. Stationiert bei den 
Kameraden in Letschow, kann 
dieser Faltbehälter bei Bedarf 
übergreifend anfordert werden.
Die Station „Gefahrgutlehre“ 
beinhaltete einen theoretischen 
sowie praktischen Teil. So wur-
de erst die GAMS-Regel mit G 
efahr erkennen Absperren des 
Gefahrenbereichs Menschen-
rettung durchführen
Spezialkräfte anfordern, wie-
derholt, bevor dann tatsäch-
lich eine „Einsatzstelle mit Ge-
fahrgut“ abgesperrt und eine 
Not-Dekon(taminations)-Stelle 
aufgebaut werden musste.
Die Station „Motorkettensäge 
(MKS)“ war vor allem für die 
MKS-Führer oder die, die es 
noch werden wollen, interes-

sant. Da immer mal wieder um-
gestürzte Bäume von Straßen 
geräumt werden müssen, ist es 
für die Kameraden wichtig, zu 
wissen, worauf man beim Sägen 
achten muss und welche Tech-
niken es gibt.
Die Kameraden der Feuerwehr 
Schwaan haben für leckeres 
Mittagessen gesorgt und auch 
sonst alles gegeben, um der 
Amtsübung einen würdigen 
Rahmen zu geben.
Resümee: eine gelungene 
Übung, bei der die Feuerwehr-
kameraden ihre Fähigkeiten 
und Fertigkeiten weiter ausbau-
en und festigen konnten.
Herzlichen Dank an die Ausbil-
der und alle beteiligten Kame-
raden.
24 Stunden/7 Tage die Woche 
- wir sind rund um die Uhr für 
euch da.

Die Feuerwehren  
des Amtes Schwaan

Antje Burmeister
Feuerwehr Vorbeck/Kambs

Thomas Kulow Krehl/ 
Jörg Ellner
Amtswehrführung

• NACHRICHTEN AUS DEM AMTSBEREICH
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VEREINE UND VERBÄNDE

• NACHRICHTEN AUS DEM AMTSBEREICH

Herausforderung Berufswahl und 
Ausbildungsplatz?
Im Treffpunkt-Bildung Schwaan finden  
Jugendliche bald Hilfe und Unterstützung
Am 1. Oktober startete das Projekt YOU Schwaan. Es richtet sich an Jugendliche 
und wird im Treffpunkt-Bildung der ibu im Bahnhof Schwaan angeboten. Dort 
können sich junge Menschen zu ihrer anstehenden Berufswahl beraten und 
bei der Suche nach Praktika und Ausbildungsplätzen unterstützen lassen. Der 
Treffpunkt-Bildung Schwaan reiht sich damit ein in die weiteren Standorte der 
ibu: Entsprechende Projekte werden auch in Boizenburg, Neustadt-Glewe, 
Parchim und Wittenburg am jeweiligen Treffpunkt-Bildung durchgeführt. Ziel 
ist es, die negativen Folgen der Corona-Pandemie für den Start junger Men-
schen ins Berufsleben zu lindern. Die ibu bringt ihre Erfahrung in der Arbeits-
marktintegration ein und nutzt für die Vermittlung von Ausbildungsplätzen 
und Praktika ihr über Jahre gewachsenes Netzwerk lokaler Arbeitgeber. Das 
Projekt wird vom Europäischen Sozialfonds gefördert und kann von jungen 
Menschen aus der Region kostenlos in Anspruch genommen werden. Inte-
ressierte Jugendliche können den Treffpunkt Bildung im Bahnhof Schwaan 
telefonisch unter 03844 8912060 erreichen, per Mail unter you-schwaan@
ibu-europe.de kontaktieren oder einfach zwischen 08:00 und 16:00 Uhr per-
sönlich vorbeischauen.

Igel schützen, wann brauchen sie Hilfe? -  
Tipps vom Tierschutzverein Schwaan e. V.
Igel sind in unseren Gärten 
gern gesehene Gäste.
Leider schrumpft aber ihr Le-
bensraum - wie für die meisten 
Wildtiere. So mangelt es den 
Igeln an Versteckmöglichkeiten 
und durch den Schwund der In-
sekten an Nahrung. U
m den Winter gut zu überste-
hen, sind Igel allerdings genau 
darauf angewiesen. 
Während ihres Winterschlafs - 
den sie je nach Witterung etwa 
von November bis März halten 
- verlieren sie bis zu 30 Prozent 
ihres Körpergewichts. 
Um den Igeln über den Win-
ter zu helfen, können Sie jetzt 
im Herbst etwas für die Tiere  
tun.
Schichten Sie Laub und Reisig 
zu Haufen auf und lassen Sie 
diese bis März liegen. Leicht 
untergewichtigen und jungen 
Igeln können Sie vor und auch 
kurz nach dem Winterschlaf 
mit igelgerechten Futterstel-
len helfen. Dazu eignet sich 
eine Kiste mit zwei Einschlupf-
löchern von etwa zehn Zenti-
metern Durchmesser. Bieten 

Sie in dieser Kiste Futter wie 
ungewürztes Rührei, Nassfutter 
für Katzen oder angebratenes 
ungewürztes Hack an, jeweils 
vermischt mit Haferflocken. 
Stellen Sie die Kiste erst in der 
Abenddämmerung auf und 
entfernen Sie morgens even-
tuell übrig gebliebenes Futter. 
All diese unterstützenden Maß-
nahmen sollen verhindern, dass 
Igel im Winter tatsächlich auf 
Hilfe angewiesen sind. Einen 
Igel in menschlicher Obhut 
überwintern zu lassen, bedeu-
tet eine enorme Verantwor-
tung.
In der Natur sind die Wildtiere 
am besten aufgehoben und 
sollten deswegen nur aufge-
nommen werden, wenn es un-
bedingt nötig ist:
• Wenn sie eindeutig krank 

sind (zum Beispiel torkeln, 
teilnahmslos oder von Ma-
den befallen sind).

• Wenn Verletzungen er-
kennbar sind (zum Bei-
spiel durch Hundebisse, 
Autounfälle oder Garten-
geräte).

• Wenn sie nach Winterein-
bruch unterwegs sind, also 
bei geschlossener Schnee-
decke beziehungsweise 
Dauerfrost.

• Wenn sie mager und stark 
untergewichtig sind (An-
fang November deutlich 
unter 500 Gramm).

Sollten Sie einen Igel entde-
cken, auf den diese Punkte 
nicht zutreffen, braucht er 
wahrscheinlich keine mensch-
liche Hilfe. Finden Sie einen 
offensichtlich verletzten oder 
kranken Igel, wenden Sie sich 

an Ihre nächste Tierarztpraxis.
Bei Igeln, die zum Überwintern 
menschliche Hilfe brauchen, ist 
geschultes Fachpersonal not-
wendig.

Rat und Hilfe erhalten Sie bei 
folgenden Stellen:
• Igelhilfe M-V, Telefon 

038208 13472 oder 0176 
51275890

• Igelhilfe Rostock, Telefon 
0170-2701828

Manfred Poniatowski
Vorsitzender Tierschutzverein 
Schwaan e. V.

Das Angebot ist kostenlos!

YOU
Schwaan

ibu weiß, 
wen Arbeitgeber wollen:

DICH!

Komm vorbei!Sprich mit uns! 
Das Angebot ist kostenlos!

Treffpunkt Bildung
ibu gmbh
Bahnhof 1
18258 Schwaan
tel: 03844 891 20 60
mobil: 01520 826 52 54 e-mail: you-schwaan@ibu-europe.de

Finde mit uns Deinen Praktikums- oder Ausbildungsplatz!
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• NACHRICHTEN AUS DEM AMTSBEREICH

Am 20. November, 13 Uhr - 19 Uhr 

mit Kaffee, Kuchen, Glühwein… 

Der Erlös geht über „Give Chances e.V.“ 
direkt an die Flutopfer im Ahrtal. 

Bei Fragen: 0172/3220342   S.Möser 

  Haus-Hof-Flohmarkt 
        Feldstraße 8, 18258 Schwaan 
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• NACHRICHTEN AUS DEM AMTSBEREICH

Wer sich noch mit einen Stand 
auf dem Weihnachtsmarkt ein-
bringen möchte, ist dazu herz-
lich willkommen. Auch Ideen 
und Anregungen nehmen wir 
gerne entgegen. Melden Sie 
sich einfach bei Foto Prehn un-
ter 03844 814111 oder bei einen 
unserer Mitglieder.

Ihr Gewerbestammtisch e. V.

„Ja, ist denn heut schon 
 Weihnachten?“
Viele kennen den Spruch noch 
aus der Werbung und man 
muss tatsächlich auf den Ka-

lender schauen. Wir sind noch 
mitten im Herbst und dennoch 
sind verkaufen seit Sommer 
Lebkuchen und Co und seit 
einiger Zeit findet man neben 
Süßigkeiten im Weihnachtslook, 
auch die Adventskalender. Auch 
der Gewerbestammtisch e. V. 
ist in der Planung für den Weih-
nachtsmarkt. Dieser findet am 
4.12.2021 wie immer rund um die 
Kirche statt. Dennoch wird es in 
diesem Jahr etwas anders sein.
Es ist der  
25. Weihnachtsmarkt
Im letzten Jahr ging nichts, dafür 

wird alles in diesem Jahr nach-
geholt!
Wir planen neben den bekann-
ten Ausstellern und dem kleinen 
Programm weitere Höhepunk-
te. So wird es eine kleine halb-
stündige kostenlose Stadtwan-
derung mit dem Nachtwächter 
geben, zu der wir Sie heute 
schon ganz herzlich einladen. 
Lernen Sie unsere Stadt zur 
festlichen geschmückten Weih-
nachtszeit mit anderen Augen 
kennen.
Wenn es dunkel geworden ist, 
wird es spannend.

Eine Feuershow wird uns alle 
verzaubern!
Ein Weihnachtsshopping wie 
im letzten Jahr ist ebenfalls ge-
plant. Hierzu erwarten Sie unse-
re Händler in den jeweiligen Ge-
schäften mit kleinen Leckereien 
oder Rabatten. Hier lohnt es sich 
auf jeden Fall hereinzuschauen.
Sie sehen, die Weihnachts-
vorbereitungen sind in vollem 
Gange.
Lassen Sie sich überraschen. Es 
lohnt sich dabei zu sein.

Ihr Gewerbestammtisch e. V.

Bildermarkt zum Weihnachtsmarkt in Schwaan:  
Aufruf und Einladung
Der Schwaaner Kulturförderver-
ein veranstaltet am Sonnabend, 
04. Dezember,10:00 - 18:00 
Uhr seinen traditionellen Ver-
kaufs-Bildermarkt. Der Ausstel-
lungsort ist das Sitzungszimmer 
im Rathaus II., Kirchenstraße. In 
bewährter Weise laden wir Ma-
ler und Hobby-Maler herzlich ein, 
ihre Arbeiten zu präsentieren.

Dabei bitten wir zu beachten:
• Von jedem Künstler werden 

bis zu 10 Arbeiten angenom-
men.

• Jedes Bild ist vorn sichtbar mit 
Titel und Preis gekennzeichnet.

• Jeder Künstler erstellt eine Lis-
te (2 Exemplare) mit denselben 
Titeln (ohne Nummerierung!) 
incl. Namen und Anschrift.

• Im Falle des Verkaufs erhält 
der Verein 20% der Verkaufs-
summe.

• Abrechnung und Abholung 
erfolgen am Ausstellungstag 
ab 17:30 Uhr.

Der Gewerbestammtisch Schwa-
an organisiert an diesem Tag 
wieder den kleinen, feinen Weih-
nachtsmarkt.

Am Freitag, 03.12., 14:00 - 17:00 
Uhr, nimmt Herr Helmut Langner 
die Mal- Arbeiten im Ausstel-
lungsraum entgegen. Erfreuen 
Sie sich an den Kunstwerken 
und erwerben Sie vielleicht ein 
Geschenk für sich oder Ihre Lie-
ben zum Weihnachtsfest 2021.
Schwaaner  
Kulturförderverein e. V.

Programm zum 25. Weihnachtsmarkt am 04.12.2021
10:00 Uhr Eröffnung und Begrüßung des Weihnachtsmannes mit den Warnowkrümeln
10:00 Uhr - 18:00 Uhr Weihnachtsmarkt mit kulinarischen Köstlichkeiten sowie Kunsthandwerker 

und Händler mit weihnachtlichen Angeboten
14:00 Uhr Tanzdarbietung des Schwaaner Karnevalsvereins
15:00 Uhr Weihnachtssingen mit dem Kinderchor unter der Leitung von Frau Otte-

Grabow in der ev. Kirche
16:00 Uhr kleiner Stadtrundgang durch das weihnachtliche Schwaan mit dem Nacht-

wächter
17:00 Uhr Feuershow die verzaubert.

zusätzlich geöffnet:

Ausstellung Die olle Apteik in Schwaan Pfarrstr. 2
Ausstellung „Feste für die Sinne“ in der Kunstmühle
Kunstmühle Aktmalerei von Otto Niemeyer - Holstein
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Kaiserwetter zum Regionalmarkt
„Ach wat war dat gestern wed-
der schän“, auf Plattdeutsch 
wurde ich am Montag früh so 
begrüßt und der Bürger hatte 
recht.
Bei herrlichem Sonnenschein 
wurde der Regionalmarkt mit 
den Kindern der Prof.-Franz-
Bunke-Schule unter der Lei-
tung von Frau Otte - Grabow 
eröffnet. Obwohl kaum ge-
probt, haben die Kids ihr Bes-
tes gegeben. Festzustellen war 

auch, dass viel zu Hause geübt 
wurde. So hat man Eltern und 
auch Großeltern gesehen, de-
nen der Text und die Gestik 
geläufig waren.
Beim Rundgang um den Markt 
konnte man viele bekannte Ge-
sichter wiedersehen aber auch 
Neue entdecken. Teilweise 
wurden schon Weihnachtsge-
schenke gekauft. Vor allem die 
Herbst- und Weihnachtsdeko-
rationen haben ein neues zu 

Hause gefunden. Eine Händle-
rin durfte sich bereits kurz nach 
der Mittagszeit verabschieden 
da sie restlos ausverkauft war. 
Lediglich auf die Damen die 
ihre gekaufte Ware bei ihr un-
tergestellt hatten, wartete sie 
noch. Das hat der Gewerbe-
stammtisch e. V. dann für sie 
übernommen. Die beiden Da-
men waren überglücklich als sie 
ihre Ware von uns erhalten ha-
ben. Es duftete nach Bratwurst, 

frisch geräucherten Fisch aber 
auch nach süßen frisch geba-
ckenen Waffeln. Waren wir der 
Meinung wir brauchen keinen 
Waffelteig mehr anrühren, wur-
den wir eines Besseren belehrt. 
Der Besucherstrom riss zu kei-
nem Zeitpunkt ein.
So soll es auch sein!
Kunsthandwerker, Händler und 
Gastronomen waren zufrieden.
Bedanken möchten wir uns auf 
diesem Wege ganz besonders 
bei den Mitarbeitern vom Bau-
hof. Seit vielen Jahren helfen sie 
beim Auf-und Abbauen der 
Zelte. Sie kommen am Sonntag-
morgen -und Abend und haben 
dennoch immer ein Lächeln auf 
den Lippen. „Danke Jungs, Ihr 
seid die Besten!“

Bis zum nächsten Markt,

Ihr Gewerbestammtisch e. V.

Hegering Schwaan wählt neuen Vorstand
Am 13. Oktober 2021 haben 
sich die Jägerinnen und Jä-
ger des Hegering Schwaan zu 
ihrer Mitgliederversammlung 
im Kulturhaus Lindenbruch 
zusammengefunden.
Wichtigster Tagesordnungs-
punkt war die Neuwahl des 
Vorstandes.
Nach 29 Jahren erfolgreicher 
Leitung des Hegering Schwa-
an stellte Helmut Beese sich 
nicht erneut zur Wahl. 
Für sein langjähriges En-
gagement möchten die 
Mitglieder*innen des Schwa-
aner Hegering hiermit noch-
mals ihren besonderen Dank 
zum Ausdruck bringen!

Der Zusammenhalt der Jä-
gerschaft im Amtsbereich  
Schwaan war - und ist auch 
weiterhin - seine größte Moti-
vation, für den Hegering ein-
zustehen.
Seine Verdienste wurden au-
ßerdem mit der Verdienstna-
del des Landesjagdverbandes 
in Gold gewürdigt und auch 
die Stadt und das Amt Schwa-
an achteten sein Ehrenamt mit 
einer Auszeichnung.
Die Mitglieder*innen haben 
nach der Entastung des alten 
Vorstandes den langjährigen 
Stellvertreter Andreas Beese 
zum neuen Vorsitzenden ge-
wählt.

Zum Stellvertreter wurde Frank 
Ohde, zur Schatzmeisterin  
Astrid Draeger und zum 
Schriftführer Mirko Hagen 
gewählt.
Der neue Vorstand sieht seine 
besondere Aufgabe in der För-
derung der Maßnahmen des 
Natur- und Umweltschutzes, 
des Jagdhundewesens, des 
jagdlichen Schießens, der 
Aus - und Fortbildung, der 
Öffentlichkeitsarbeit und der 
Zusammengehörigkeit.
In der nächsten Zeit werden 
daher einige Neuerungen auf 
den Weg gebracht und insbe-
sondere der Stammtisch soll 
mit neuen Inhalten und Leben 

befüllt werden, da Nichts so 
bereichert, wie die persönli-
chen Kontakte und der steti-
ge Erfahrungsaustausch der 
Mitglieder*innen.
Interessierte Jägerinnen und 
Jäger können gerne über un-
sere Homepage www.Hege-
ring-Schwaan.de, mit uns in 
Kontakt treten.
Wir freuen uns bereits auf 
die Weihnachtsfeier, am  
11. Dezember, die zünftig in der 
Natur am Lagerfeuer und mit 
Speis und Trank stattfindet.

Waidmannsheil

Andreas Beese
Vorstandsvorsitzender
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Der Schwaaner Kulturförderverein dankt Heiko Brunner
Der Leiter des Kunstmuseums 
Schwaan, Heiko Brunner, ist im 
September nach der Einarbei-
tung seiner Nachfolgerin Frau 
Annette Winter-Süß in den Ru-
hestand gegangen. 
Der Schwaaner Kulturförder-
verein nimmt dies zum guten 
Anlaß, für die vielen Jahre 
freundschaftlicher, kulturför-
dernder Zusammenarbeit in 
unserer Stadt zu danken. 

Die Mühle war für so viele Ver-
anstaltungen „unser Haus“ und 
ihr Leiter hat manchen Abend 
geduldig begleitet. 
Die technischen Voraussetzun-
gen für Veranstaltungen waren 
immer verfügbar: Lichtspots 
wurden gesetzt, Stehpult,  
Leinwand, Beamer, Mikro und 
die entsprechenden Kabel-
meter konnten wir problemlos 
einsetzen. 

Die von ihm eingeführte Check-
Liste erleichterte uns (und ge-
wiss auch den Mitarbeitern der 
Mühle) die Vorbereitung der 
Veranstaltungen!
Konzerte, Vorträge, Lesungen, 
Kabarettabende u. a. erhielten 
durch die Gemälde einen schö-
nen „Rahmen“. So gab es einen 
doppelten Kultureffekt für das 
Haus und den Kulturförderver-
ein.

Lieber Heiko Brunner: Wir 
danken für großzügige Unter-
stützung der Arbeit des Kultur-
fördervereins und wünschen 
Ihnen Gesundheit und noch 
viele bereichernde Kulturer-
lebnisse. Bei uns und anders-
wo - als Gast!

Dr. Hella Ehlers
Schwaaner 
 Kulturförderverein e. V.

„Beschwingtes Konzert“ in der St.-Pauls-Kirche Schwaan
Der Schwaaner Kulturförder-
verein lud Sophie Huth und 
Band für Freitag, 16. Oktober, 
zu einem Konzert nach Schwa-
an ein.
Die junge Sängerin, ihr Gitar-
rist Erik Weyer und Saxophonist 
Martin Becker versprachen ein 
Konzert zwischen Pop- Adapti-
onen und Jazz.
Dann kam 2 Tage vor dem Ter-
min die Nachricht, „Sophie er-
krankt, wird nicht singen kön-
nen“! Dank der kurzen Wege 
unter Musikerkollegen in Ros-
tock konnte Anna- Lena Dauber 

den Part übernehmen und das 
Konzert war gerettet! Wir er-
fuhren von nächtlicher Probe 
in dieser Besetzung. Jedoch: 
Kein Eindruck von Ersatzvarian-
te! Der Veranstalter freute sich 
über zahlreiches Publikum, das 
die Band in der oktober- kühlen 
Kirche in 70 Konzert-Minuten 
non stop recht schnell er-
wärmte und für sich einnahm. 
Es sparte nicht mit Zwischen-
applaus für die Soli von Martin 
Becker und Erik Weyer. Anna-
Lena Dauber präsentierte sich 
als empfindsame, stimmge-

waltige Interpretin bekannter 
Titel von u.a. Robbie Williams, 
Amy Whinehouse, Cindy Lau-
per. Vielleicht war ihre Version 
von Leonard Cohens „Hallelu-
jah“ der Höhepunkt an diesem 
Abend.
Martin Beckers ironisch- witzi-
ge Moderation amüsierte das 
Publikum, zeichnete ein kurz-
weiliges Porträt der Musiker 
und hofierte die „Schwäne“.
Da das Programm an diesem 
Abend mit Ausnahme von Udo-
Lindenbergs „Horizont“ eher 
englischlastig war, empfahl 

Martin Becker dem Publikum, 
sich einfach auf die Melodien 
einzulassen. Ein guter Rat …

Mit dem Urteil einer Zuhörerin 
gesagt: Danke für das „be-
schwingte Konzert“. Vielleicht 
gelingt ein Weihnachtskonzert 
2022 mit „Sophie Huth und 
Band“.
Zu danken ist der Evangeli-
schen Kirchgemeinde St. Paul 
und Pastor Jungmann dafür, 
dass wir die Kirche erneut als 
Konzertraum nutzen konnten.

Dr. Hella Ehlers

Schwaaner Handball - Das Schaufenster der Stadt Schwaan
Neben der Kunstmühle stel-
len die Veranstaltungen des 
Schwaaner Handballs die 
größten Besuchermagneten 
im Amt Schwaan. Gegen-
wärtig besuchen je Spiel die 
unter Coronabedingungen 
zulässigen 160 Personen die 
Bekehalle, die damit ausver-
kauft ist. Dabei sind nicht nur 
Schwaaner Bürger. Selbst aus 
den umliegenden Orten, ein-
schließlich Rostock und Dobe-
ran kommen Zuschauer, um 
hochklassigen Handball sehen 
zu können. Eine Erhebung er-
brachte für die Spieltage in 
den Monaten September und 
Oktober fast 1500 Zuschauer.
Der Handballsport in Schwaan 
hat einen guten Ruf. Die Nach-
wuchsabteilung bildet Talente 
aus, von denen einige, Fuß im 
Leistungssport fassen. Selbst 
für die Männermannschaft 
des HC Empor ist der Eine 

oder Andere unserer Akteu-
re interessant. Unsere Frauen 
führen die höchste Spielklasse 
in MV an und können um den 
Aufstieg in die überregiona-
le Ostsee-Spree-Liga (Berlin, 
Brandenburg, MV) spielen.
Der Schwaaner SV sieht sich 
als Anlaufpunkt für eine sinn-
volle Freizeitgestaltung über 
alle Altersgruppen. Dieser 
Verantwortung wollen die Mit-
glieder des SSV e. V. gerecht 
werden. Trotz größter Bemü-
hungen können die Bedarfe 
der Schwaaner Einwohner hin-
sichtlich eigener Betätigung 
und dem Besuch von Veran-
staltungen nicht gerecht wer-
den. Dazu reichen die vorhan-
denen räumlichen Kapazitäten 
nicht aus. Es muss improvisiert 
werden. So kann eine der vier 
Frauensportgruppen in Ab-
stimmung mit der Stadt, ihren 
Sport im Campus durchführen. 

Aber das ist nur ein Tropfen auf 
den heißen Stein. Die Verant-
wortlichen bemühen sich da-
her bereits seit einiger Zeit um 
den Neubau einer zusätzlichen 
Sporthalle.
Bis das aber Wirklichkeit wird, 
gilt es die vorhandene Be-
kehalle zu erhalten und die 
Sportbedingungen zu ver-

bessern. Wir sind dabei- macht 
auch ihr mit!!

Hinweis: 
Das Heimspiel der 1. Männer 
gegen den TSV Bützow am  
18. Dezember ist komplett aus-
verkauft!

Jörg Ullrich
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SCHULE

Eine tolle Projektwoche zu den 4 Elementen -  
Feuer, Wasser, Erde, Luft
Vom 20.09. bis zum 24.09.2021 
fand im Grundschulteil der Prof.-
Franz-Bunke-Schule in Schwaan 
eine außergewöhnliche Schul-
woche statt. Im Vorfeld gaben 
wir den Kindern eine freiwillige 
Hausaufgabe, bei der sie mit 
Hilfe der Eltern eine Erde nach 
ihren Ideen anfertigen konnten. 
Überwältigt waren wir von der 
großen Anzahl von 105 Expo-
naten und der Vielfältigkeit. In 
einer Ausstellung sind diese 
auch heute noch zu bewundern. 
Danke an alle Beteiligten!
Unter dem Motto „4 Elemente“ 
wurden den Kindern im Laufe 
der Woche viele verschiedene 
Lernformen angeboten. Über 
Lesen, Schreiben, Rechnen 
und Experimentieren infor-
mierten sich die Schüler und 

Schülerinnen in der jeweiligen 
Klassenstufe zu den Themen 
Feuer, Wasser, Erde und Luft. 
Sie fertigten kleine Mappen an, 
gestalteten Wandbilder, erleb-
ten gemeinsame Sportspiele 
und führten verschiedene 
Versuche durch. Während der 
Woche besuchten uns außer-
schulische Helfer und Helferin-
nen, z.B. der Feuerwehrmann 
Carsten Blanck, einige Eltern in 
den Klassen sowie die Künstle-
rin Kathrin Wolbring-Wagner. 
In ihrem Kurs entstanden vier 
große Leinwände, die von zwölf 
Kindern aus den Jahrgangs-
stufen 3 und 4 gemalt wurden. 
Diese großen Bilder zieren in 
Zukunft unseren Schulhaus-
flur. Wir danken den Helfern 
für ihre tolle Unterstützung. 

Ein gemeinsamer Höhepunkt 
war der Projekttag „Luft“. Hier 
ging es jahrgangsübergreifend 
in viele verschiedene Work-
shops. Unter anderem ent-
stand ein großes Luftschloss 
aus Luftballons. Außerdem gab 
es Spiele mit Seifenblasen und 
einem Schwungtuch im Freien, 
Entspannungsübungen, Bas-
teleien, Luftexperimente, das 

Herstellen von Flugobjekten 
und viele weitere Aktionen. Mit 
viel Freude und etlichen neuen 
Erkenntnissen endete unsere 
erlebnisreiche Schulwoche mit 
der Vorstellung des Programms 
der Regionalschüler und -schü-
lerinnen.

Das Grundschulteam der 
Prof.-Franz-Bunke-Schule
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VON KIDS FÜR KIDS

Jugend für Schwaan in eigener Sache
Große Freude über viele Neuzugänge
Die Jugend für Schwaan organisiert für euch allmonatlich die 
Kinderseite in dieser Zeitung. Jetzt haben wir Nachwuchs be-
kommen! Unsere Gruppe umfasst mittlerweile 22 Mitglieder.
Da wir in näherer Zukunft eine Vielzahl von Veranstaltungen für 
euch realisieren möchten, freuen wir uns über die neuen Mit-
glieder.
Nach einer gemeinsamen Vorstellungsrunde wurde über vergan-
gene Projekte gesprochen und es wurden zukünftige Projekte 
geplant. So zum Beispiel auch eine Reihe von Live-Streams. Guckt 
für weitere Infos einfach auf den kleinen Flyer hier auf der Seite.
Außerdem könnt ihr euch auf unserer Instagramseite über einen 
kleinen Adventskalender freuen. Täglich bekommst du einige 
Tipps für die Vorweihnachtszeit oder kannst auch unsere Weih-
nachtsgeschichte mit verfolgen. Abonniere uns einfach auf ku-
laweschwaan bei Instagram.
Wir freuen uns auf eine schöne Vorweihnachtszeit mit euch.

Eure Jugend für Schwaan

Adventsrätsel
Advent, Advent ein Lichtlein 
brennt. Die Adventszeit steht 
bevor schaffst du es die erste 
Kerze anzuzünden?

Wi will Juch wat vertellen: 
Plattdütsch ok för  
Nichtplattsnakers

Harst
De warme Sommer is forbie,
un balle gift den ersten Snie,
doch datwüschen vuller Lust,

kummt de Harst noch angebrust.
Kastanien, Nötte un de Eckern,
hört man vonne Böme kleckern,
Swattwild, Hirsche un de Hasen,

künnt mit dem Futter nur so oasen.
De Wald is bunt wien Regenbogen,

de meisten Vogels weggetogen,
wat da nich niet- un nagelfeste,

flügt hoch boben inne Äste.
de Blädder weihet um un dumm,

manch ole Bom de kippet um.
LÜÜD`SNACK: De Leew föllt äben so got up´n Kohflatt  

as up´n Rosenblatt.

Günther Jatzkowski

Diese Seite wurde von „Jugend für Schwaan“ aus der Kultur-Land-Werkstatt e. V. gestaltet.

Foto: pixabay.com
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Erster „Testlauf“ für Halloweenevent im Kletterpark Schwaan 
erfolgreich bestanden
Freunde des Gruselspaßes sind voll auf ihre Kosten gekommen …
Enrico Niemann und sein Team 
hatten am 30. Oktober zu einer 
Halloweenparty für Klein und 
Groß in den neuen Schwaaner 
Kletterwald geladen und weit 
mehr als 1000 Gruselfans waren 
dieser Einladung gefolgt.
Gegen 16:00 Uhr strömten 
die ersten Besucher in Rich-
tung Obodritenhöhe. Viele 
von ihnen zeigten sich beein-
druckt von dem, was sie dort 
erwartete. Der Kletterwald 
war eindrucksvoll geschmückt 
und durch tolle Lichteffekte in 
Szene gesetzt. Auch die mit-
telalterliche Musik, die vielen 
Feuerschalen und aufsteigen-
der Nebel sorgten für die pas-
sende Stimmung.
Die Weltmeisterin im Bo-
dypainting Claudia Kraemer 

hatte ganze Arbeit geleistet 
und das Team von Enrico Nie-
mann in Monster, Werwölfe 
und andere grauenhafte Ge-
stalten verwandelt. Auch die 
meisten Gäste kamen in tollen 
Kostümen, die besten wurden 
mit einer Familienkarte für den 
Kletterwald prämiert.
Viele Aktionen warteten auf die 
kleinen und großen Partygäs-
te. Höhepunkt waren jedoch 
die Nachtwanderungen und 
die Feuershow von Arne Feu-
erschlund. Bis in die frühen 
Morgenstunden trieben die 
Geister auf der Obodritenhö-
he ihr Unwesen. Dann war der 
Spuk vorbei.
Das Kletterwaldteam und alle 
Unterstützer hatten ihren Spaß 
und bekamen sehr viel Lob von 

den Gästen. Sie versprechen, 
im nächsten Jahr noch „eine 
Schippe“ draufzulegen.
Ein herzliches Dankeschön 
geht an die „Jugend für Schwa-

an“, Maren Lüth und Mario 
und Susanne Behrend, die die 
Nachtwanderung organisier-
ten. Der Schwaaner Karneval-
verein steuerte viele Kostü-

me bei, auch dafür sagen die 
Veranstalter „Danke“. Mit viel 
Engagement brachte sich der 
Verein KuLaWe e. V. ein. Danke 
auch ihm.

• AKTUELLES AUS DEN GEMEINDEN
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Die Skatrunde im Mehrgenerationenhaus
Immer donnerstags von 13:00 
- 16:30 treffen sich die Skat-
freunde hier im Offenen Treff 
des Mehrgenerationenhaus.
Mit viel Begeisterung wird ge-
reizt, gestochen und so man-
ches Mal wird Reh und Bock 
gerufen. Wer dieses Spiel be-
herrscht weiß, dass hier keine 
Paarhufer benannt werden, 
sondern es um die Verdopp-
lung der Punkte geht. Ganz 
konzentriert spielen die Män-

ner und Freuen in Gruppen. 
Wer zusammensitzt bestimmt 
das Los. Es wird um den 1., 2. 
und 3. Platz gespielt. Der Spaß 
steht natürlich im Vordergrund.
Alex Lau organisiert professi-
onell diese Skatrunde. Anne 
reicht Kaffee, Kuchen und Ge-
tränke.
Wer Lust hat dabei zu sein, 
neue Mitspieler sind sehr will-
kommen.

Unser Familientag im Campus - Ein freudiges Erlebnis für Groß und Klein
Mit ihrer mitreißenden Art hat 
Annette Glaschick die Kinder auf 
eine Reise mitgenommen. Die 

Lieder klingen noch lange nach 
und machen Lust auf Bewegung 
und Wiederholung. Spielerisch 

und mit viel Leichtigkeit konn-
ten die Kinder sowie die Eltern 
und Großeltern Rhythmus und 

Koordination entwickeln. Wir 
danken Frau Glaschick für den 
tollen Vormittag.

Neues aus dem Mehrgenerationenhaus  
„Campus der Generationen“
Filmkurs - Neue Veranstaltungsreihe ab Januar
Am 17. Januar möchten wir 
unsere gute Zusammenar-
beit mit der Medienwerkstatt 
am Institut für neue Medien 
fortsetzten. Mit Paul Jakobi 
sind viele tolle Trickfilme ent-
standen. Nun möchten wir 
den Teilnehmer:innen die 
Möglichkeit bieten mit pro-

fessioneller Kamera-, Ton- 
und Schnitttechnik, eigene 
Filme zu produzieren. Die 
Teilnehmer:innen schlüpfen in 
die Rollen von Kameraleuten, 
Cutter:innen, Interviewer:-
innen, Schauspieler:innen, 
Regisseur:innen, etc. und er-
leben was es bedeutet, eine 

Filmproduktion vom ersten 
Skript bis zum fertigen media-
len Produkt zu begleiten.
Die Erfahrung, die eigene Um-
gebung, seien es Orte oder 
Menschen, durch eine Linse 
neu zu erkunden, bietet eine 
Chance die sich im Alltag kaum 
realisieren lässt.

Ihr könnt euch ab sofort un-
ter der Telefonnummer 03844 
8918244 oder per Mail an  
mgh@schwaan.de anmelden. 
Wir treffen uns jeden drit-
ten Montag von 16:00 bis  
18:00 Uhr im Jugendclub des 
Campus der Generationen.

Kreativ Workshops im Offenen Treff
Wir möchten euch nochmals 
unsere kommenden Bastelter-
mine mitteilen. 

Ihr seid herzlich eingeladen. 
Bitte meldet euch vorher bei 
uns an. 

Wir treffen uns an folgenden 
Dienstagen. 30. November 
beleuchtete Engel basteln (OT) 

und 14. Dezember Weihnachts-
karten, Anhänger oder kleine 
Schachteln basteln

Für alle Veranstaltungen im Mehrgenerationenhaus gilt die 3G-Regel.
G geimpft
G genesen
G getestet Wir freuen uns auf euch! Euer Team vom Mehrgenerationenhaus Schwaan
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Herbstzeit - Geschichtenzeit
Ein Bibliotheksbesuch ist im-
mer wieder ein ganz besonde-
res Erlebnis für die Kinder der 
Kita „Umweltspürnasen“. 
Die Geschichte von der Maus, 
deren Haus zu klein wurde, weil 
der begehrte Apfel nicht durch 
das Mauseloch passte, zog die 
Kinder in ihren Bann.
Kein Tier war bereit, die kleine 
Maus mit ihrem Apfel aufzu-
nehmen.

Im Kaninchenbau nehmen die 
vielen Kohlköpfe den Platz weg 
und beim Maulwurf wird es zu 
eng, weil sich in seinen Gän-
gen die Bücher für die Lesezeit 
stapeln … Und doch findet die 
Maus ganz am Ende ihr Glück 
und ihr kleines zu Hause zurück.
Die Freude am Umgang mit 
Büchern gilt es schon bei den 
Kleinsten zu wecken. Die re-
gelmäßigen Veranstaltungen 

in der Stadtbibliothek leisten 
einen wichtigen Beitrag zur 
frühkindlichen Leseförderung.
Regelmäßig kommen Kita-
gruppen zu Veranstaltungen 
in die Stadtbibliothek.

Freunde Gesucht
Ich sitze hier in der Stadtbib-
liothek, ganz allein. Ich, das 
Muffelmonster. Dabei muffel 
ich gar nicht. Jedenfalls nicht 
mehr als andere. Leider sind 
keine anderen Monster oder 
Tiere bei mir. 
Da bin ich etwas traurig. Auch 
einen Drachen oder andere 

Wesen würden mir als Freunde 
sehr gefallen.
Hast du Lust einen Freund für 
mich zu gestalten? Aus Wolle 
oder Stoff?
Hier kannst du einmal nach-
schauen. Oder komm mich in 
der Bücherei besuchen. In den 
Regalen stehen richtig viele 
Bücher mit Anregungen und 
lustigen Geschichten.

Euer Muffelmonster  
aus Schwaan

„Fest für die Sinne” Aktmalerei von Otto Niemeyer-Holstein
Ausstellung vom 04.12.2021 - 30.01.2022 im Kunstmuseum Schwaan
Das Kunstmuseum Schwaan 
widmet dem Künstler Otto 
Niemeyer-Holstein zum zweiten 
Mal eine Ausstellung. Bei dieser 
Ausstellung werden nun aus-
schließlich Werke gezeigt, die 
sich dem menschlichen Körper 
in seinen essentiellen Daseins-
formen- sitzend, liegend, ste-
hend - widmen.
Niemeyer-Holstein hieß mit 
bürgerlichem Namen Theo-
dor Otto Niemeyer. Um seine 
geografischen Wurzeln her-
vorzuheben ergänzte er seinen 
Geburtsnamen um „Holstein“ 
und nannte sich ab 1917 Otto 
Niemeyer-Holstein.
Im Jahr 1926 malt Otto Niemey-
er-Holstein ein Bild mit dem Ti-
tel „liegender Akt“. Es ist sein 
erstes Aktbild und zeigt seine 
Ehefrau Annelise Niemeyer. Die-
ses Gemälde stellt den Beginn 
einer lebenslangen Auseinan-
dersetzung des Malers mit dem 
menschlichen Körper dar. Dabei 
zeigt sich, dass Niemeyer-Hol-
stein seine Akte wie Landschaf-

ten behandelt. In den 60er und 
70er Jahren beschäftigt sich der 
Künstler intensiv mit dem Akt. 
Seine Figuren lösen sich zuneh-
mend in Farbe und Licht auf. Der 
Maler benutzt das Mittel der 
Unschärfe nicht nur als gestal-
terisches Prinzip, sondern auch 
zu subtiler Andeutung. In Otto 
Niemeyer-Holsteins Aktgemäl-
den dominiert das Bild der Frau, 
nur eine einzige Darstellung 
zeigt das Bild eines sitzenden 
jungen Mannes. Seine Modelle 
waren oft seine Frau Annelise, 
aber auch Partnerinnen befreun-
deter Maler.
Ab 1931/ 32 weilte Niemeyer-
Holstein immer wieder auf der 
Insel Usedom. Die Küste und 
das Meer und deren wechselnde 
Lichtphänomene und Stimmun-
gen wurden zu seinem Hauptsu-
jets. 1933 erwarb er ein Grund-
stück auf Usedom nahe dem Ort 
Koserow. Der Maler nannte sein 
Anwesen Lüttenort (ein Ort für 
sein Segelboot „Lütter“, wel-
ches ihm bereits 1905 von seinen 

Eltern geschenkt worden war).
Niemeyer-Holstein starb 1984 
in Lüttenort. Sein malerisches 
Refugium blieb auch nach sei-
nem Tod so erhalten, wie es zu 
seinen Lebzeiten war. Das Ate-
lier Otto Niemeyer-Holstein auf 
Usedom ist heute Museum und 

Gedenkatelier und beherbergt 
eine Ausstellung seiner Bilder.
Das Kunstmuseum möchte dazu 
anregen, die Aktmalerei als Wer-
ke der Kunst in unser Bewusst-
sein zurück zu holen.
Wir freuen uns auf Ihren Besuch 
im Kunstmuseum Schwaan.

Otto Niemeyer-Holstein, Liegender Rückenakt, 1977
Bildrechte: Atelier Niemeyer-Holstein
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• AKTUELLES AUS DEN GEMEINDEN
Zeitzeugengespräche
Für das gemeinsame Projekt der 
Professor-Franz-Bunke-Schule 
mit dem Kulturförderverein 
zur Aufarbeitung der Schwa-
aner Schulgeschichte wurden 
erste Zeitzeugengesprächen 
geführt. Die 92-jährige Christa 
Plege erzählte vor der Kamera 
aus ihrem langen Leben und 
Erleben in Schwaan. In diesem 
Gespräch berichtete sie ein-
drucksvoll über ihren familiären 
Alltag in den historischen Gege-
benheiten der Vor- und Nach-
kriegszeit. Die beiden anderen 
Gesprächspartner sind jünger. 
Marlene Haak als pensionierte 
Lehrerin und Heidi Nowack als 

ehemalige Krankenschwester 
konnten aber auch Interessan-
tes aus ihrer Schulzeit und dem 
Alltagsleben ihrer Heimatstadt 
berichten. Wenn auch Sie liebe 
Mitbürger über ihre Schulzeit 
in Schwaan erzählen wollen, 
so melden Sie sich bitte unter 
01590 6343101. Vielleicht haben 
Sie auch Zeugnisse, Klassenbü-
cher oder andere Gegenstände 
aus Ihrer Schulzeit, die Sie ent-
behren können? Damit würden 
Sie die Sammlung des ehema-
ligen Schuldirektors Hans Kos-
zinski, die von dessen Tochter 
Andrea Bornemann- Schneider 
geführt, wird bereichern.

GEMEINDE BENITZ

Benitzer sportlich unterwegs
Mehrere Frauen und ein Mann 
trafen sich am 23.10.2021 um 
10:00 Uhr am Gemeindezent-
rum, alle im sportlichen Outfit! 
Was haben sie vor? Die mitge-
brachten Stöcke verraten es! 
Nordic Walking steht auf dem 
Programm. Man kennt sich 
bereits aus mehreren Übungs-
stunden in den vergangenen 
Wochen. Doch heute stehen 
alle in einem Kreis, den Blick auf 
eine Frau gerichtet, die nur so 
vor Sportbegeisterung strahlt. 

Frau R. Vogel, ehemalige Hoch-
schulsportlehrerin und aktive 
Übungsleiterin aus Rostock gibt 
eine theoretische Unterweisung 
verbunden mit praktischen 
Übungen. Es wird viel gelacht, 
gestaunt, verbessert - alles soll-
te stimmen - Körperhaltung, 
Stockführung und Schrittlänge. 
Bei herrlichem Herbstwetter 
starten wir zur Walkingrunde 
durch Benitz. Den aufmerksa-
men Augen von Frau Vogel ent-
geht nichts. Von hinten kommen 

Aufforderungen: „Schultern 
runter! Blick nach vorn! Stöcke 
weit nach hinten!“, aber auch 
lobende Kommentare sind zu 
hören: „Super! Weiter so! Ja, 
toll gemacht!“. Jeder gibt sich 
Mühe und bald bilden sich ers-
te Schweißperlen auf der Stirn. 
Am Gemeindezentrum werden 
zum Abschluss noch einige 
Dehnübungen gemeinsam ge-
macht. Ein Becher Apfelpunsch 
beendet die einstündige Trai-
ningseinheit. Frau Vogel erhält 

als Dankeschön kleine Präsente 
aus Haus, Hof und Garten. Der 
Wunsch nach einer Walking-
gruppe hat sich bei den Work-
shops zur Leitbildentwicklung 
von Benitz ergeben. Jeden Mitt-
woch um 17:00 Uhr startet die 
Gruppe vor dem Gemeindezen-
trum zum einstündigen walken. 
Über weitere Mitstreiter freuen 
wir uns sehr. Sport frei!

Hildegard Tschirner
Franziska Mohsakowski
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• AKTUELLES AUS DEN GEMEINDEN
Apfelfest in Brookhusen
Am 02.10.2021 fand das dies-
jährige und achte Apfelfest in 
Brookhusen statt. Einige Be-
nitzer und viele Brookhusener 
waren im Einsatz und machten 
sich auf den Weg zur Streu-
obstwiese in den Brookhus-
ener Park am Schloss. An der 
Apfelernte waren 70 Helfer be-
teiligt und sie schafften es 1500 

Liter Apfelsaft zu pressen. Die 
Streuobstwiese wird von der 
Gemeinde Benitz und einem 
erfahrenen Obstbaumpfleger 
bewirtschaftet. Nach getaner 
Arbeit fanden sich die Helfer 
und Einwohner am Lagerfeuer 
zu einem gemütlichen Beisam-
mensein ein.

Franziska Mohsakowski

GEMEINDE KASSOW

Dank an die fleißigen Helfer
Nun ist es geschafft. Unter der 
Regie des Bürgermeisters wur-
den mit fleißigen Helfern aus 
der Gemeinde die Spielgeräte 
vor dem Gemeindezentrum 
aufgestellt. Viele Arbeitsstun-
den wurden geleistet, denn es 
sollte ja auch alles genau passen. 
Die Erdarbeiten gingen durch 
den Einsatz der Technik zügig 
voran, sodass anschließend mit 
der Montage des Spielturms 
begonnen werden konnte. Ein 
Klettergerüst, ein Federwipper 
sowie eine Wippe vervollständi-
gen das Bild des Platzes .
An dieser Stelle möchten wir uns 
bei allen Bürgern, die uns beim 
Aufbau tatkräftig unterstützt 
haben, recht herzlich bedanken. 
Die Gemeinde konnte durch die 
Eigeninitiative viel Geld einspa-
ren. Bei der Abnahme durch den 
TÜV wurde grünes Licht gege-
ben. Nun können die Kinder mit 
ihren Eltern diese schönen Spiel-
geräte nutzen und sich erfreuen.
Eine Bitte an alle Kinder: Achtet 
auf Sauberkeit auf diesem Platz!
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GEMEINDE BRÖBBEROW

• AKTUELLES AUS DEN GEMEINDEN

Spielplatzeröffnung nach Arbeitseinsatz in Groß Grenz
Endlich ist es soweit: Ende Ok-
tober konnte der neugestal-
tete Spielplatz in Groß Grenz 
gegenüber der Feuerwehr 
zum Spielen freigegeben wer-
den. Nachdem die Gemeinde 
Anfang des Jahres den För-
dermittelbescheid für die 
Erneuerung des Spielplatzes 
aus dem Förderprogramm für 
Kinderspielplätze im ländlichen 
Raum des Landes M-V erhalten 
hatte, begannen die konkreten 
Planungen sowie die Ausschrei-
bung der Lieferung neuer Ge-
räte und deren Montage. Im 
Mai konnte nach Auswertung 
der eingegangenen Angebo-
te die Auftragserteilung an 
die Firma SIK-Holzgestaltungs 
GmbH aus Brandenburg erfol-
gen, eine Firma, die seit über 
30 Jahren kreative und indivi-
duelle Kinderspielplatzgeräte 
aus Robinienholz fertigt. Im 
Planungsprozess hatten die 
Gemeindever treter*innen 
entschieden, neben dem Aus-
tausch des alten Kletterturms 
mit Rutsche auch einige wei-
tere Geräte anzuschaffen und 
dafür eine den ursprünglichen 
Haushaltsplan überschreiten-
de überplanmäßige Ausga-
be beschlossen. So konnten 
zusätzlich zu einem neuen 
großen Klettergerüst mit Ba-
lanciermöglichkeiten und Rut-
sche auch eine sogenannte 

Bauchschaukel, ein Holzpferd 
mit Wagen und ein kleines 
Bodentrampolin angeschafft 
werden, welche nun für Spaß 
in allen Altersklassen sorgen. 
Der Aufbau der Geräte erfolg-
te Ende September, woraufhin 
im Anschluss der Beton für die 
Fundamente aushärten und 
die sicherheitstechnische Er-
stabnahme erfolgen musste. 
Nun fehlte nur noch der neue 
Spielsand.
Nachdem bereits der Ab-
bau des alten Kletterturms 
sowie die Auskofferung der 
Baugrube für das neue Spiel-
gerät in Eigenregie einiger 
Einwohner*innen und durch 
großar tige Unterstützung 
mit technischem Gerät durch 
Dirk Heier geleistet wurde, 
konnten in einem zweiten Ar-
beitseinsatz am vorletzten 
Oktoberwochenende knapp 
60 Tonnen extra angelieferter 
Fallschutzsand mit Hilfe von 
ca. 50 Einwohner*innen, die 
sich morgens mit Schubkarre, 
Schaufeln und Harken aus allen 
Ecken der Gemeinde auf den 
Weg gemacht hatten, in die 
Baugrube eingebracht und ver-
teilt werden und der Spielplatz 
danach zur sofortigen Nutzung 
freigegeben werden. Dies hat-
te eine unmittelbare Stürmung 
aller Geräte durch eine ganze 
Kinderschar zur Folge. 

Ein erneuter Dank geht an Dirk 
Heier für die Zurverfügungstel-
lung eines Radladers. Die tech-
nische Hilfeleistung sowie der 
tolle Einsatz aller Helferinnen 
und Helfer, die sich nebenbei 
auch noch um den Hecken-
schnitt sowie die allgemeine 
Ordnung und Sauberkeit am 
und um den Spielplatz küm-
merten, führten dazu, dass der 
durch die Feuerwehr bereitge-
stellte Grill schneller als gedacht 
angefeuert werden konnte. 
An dieser Stelle geht ein herz-
licher Dank an Frank Schent-

schischin, der sich um die Ver-
sorgung der Helfer*innen mit 
Getränken und Grillgut küm-
merte.
Der Spielplatz in Groß Grenz 
ist nun wieder ein Anziehungs-
punkt für viele Kinder mit ihren 
Familien und wurde in den ers-
ten Wochen bereits rege ge-
nutzt. 
Ein nochmaliger Dank geht an 
alle Unterstützer*innen, welche 
die Umsetzung ermöglicht und 
begleitet haben.

J. Schentschischin

Erst die Arbeit … … dann das Vergnügen

Gute Laune auf dem Trampolin
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GEMEINDE RUKIETEN

• AKTUELLES AUS DEN GEMEINDEN

Neuer Bürgermeister in Rukieten
Rukieten Frank Holzapfel ist 
nun offiziell neuer ehrenamt-
licher Bürgermeister der Ge-
meinde Rukieten. Der 35-jäh-
rige Tischlermeister legte auf 
der Sitzung der Gemeinde-
vertretung (GV) vom 21. Ok-
tober den Amtseid ab. Holz-
apfel hatte sich zuvor in einer 
erforderlichen Stichwahl mit 
123 gültigen Stimmen gegen 
den EU-Rentner Jens Klautke 
(52) klar durchgesetzt. Bereits 
im ersten Wahlgang (113:64) - 
dritter Kandidat war Frank Be-
cker (62) - hatten die meisten 

Wahlberechtigten den Wunsch 
auf einen Neuanfang erkennen 
lassen.
„Ich freue mich, dass die Wäh-
ler mit mir einen gemeinsamen 
- die Betonung liegt auf letzte-
rem Wort - Weg gehen wollen. 
Meine Maxime war und ist, 
für die Bürger da zu sein, ihre 
Probleme aufzunehmen und ei-
ner Lösung zuzuführen“, sagte 
Holzapfel nach dem Ausgang 
des zweiten Wahlganges. In der 
GV-Sitzung dankte der neue 
Bürgermeister Jens Klautke, 
der seit Jahresanfang nach 

Rücktritt von Becker die Ge-
schäfte der Gemeinde leitete, 
„für den bereits eingeleiteten 
Neuanfang. Den werden wir mit 
aller Konsequenz und lösungs-
orientiert - hierbei haben alle 
GV Verantwortung zu überneh-
men - im Sinne der Bewohner 
der Gemeinde Rukieten weiter-
gehen.“
Letztere möchte Frank Holzap-
fel auch in grundlegende Ent-
scheidungen mehr einbezie-
hen: „Die vergangenen Jahre 
haben gezeigt, dass mehr die 
konkreten Bedürfnisse der Be-

wohner der Gemeinde berück-
sichtigt werden sollten. Das 
geht nicht allein am „grünen“ 
Tisch der GV, sondern nur im 
Miteinander.“ So möchte der 
neue Bürgermeister das am 13. 
November durch den Förder-
verein der FFw ausgerichtete 
Herbstfeuer sowie die nach 
Jahren im Dezember wieder 
geplante Rentner-Weihnachts-
feier (18.12.) zu ersten Gesprä-
chen nutzen. Zudem ist nach 
einigem Stillstand im 1. Halb-
jahr wieder eine Einwohnerver-
sammlung vorgesehen.

FFw-Aktivitäten Rukieten
Rukieten Schneller werden - 
das war das langersehnte Ziel 
der Kameraden der Freiwilli-
gen Feuerwehr der Gemeinde 
Rukieten. Gerade bei langen 
Wegstrecken von der ersten 
Löschwasserentnahme- bis 
zur Brandstelle ist das erforder-
lich. Nun können es die „Blau-
röcke“. Der Förderverein der 
Freiwilligen Feuerwehr hat die 
Anschaffung eines Schlauch-
haspel-Anhängers ermöglicht. 
Kamerad Nico Preuß hatte den 
Hänger in einer 16-stündigen 
Non-Stopp-Tour aus Frankfurt/
Main geholt und wurde durch 
seine Mitstreiter und den 
neuen Bürgermeister bereits 
sehnsüchtig erwartet. Kaum in 
Rukieten angekommen, wur-
de der „Neuling“ sofort mit 
360 m B-Schläuchen bestückt 
und einsatzbereit gemacht. In 

Minutenschnelle kann künftig 
die Löschwasserversorgung 
aufgebaut werden.
In Vorbereitung ist in der kin-
derreichen Gemeinde zudem 
der Aufbau einer Jugend-
Feuerwehr. Hierzu wurde auch 
nachbarschaftliche Hilfe in 
der Ausbildung durch die FFw 
Wiendorf angeboten. Ge-
meinsam soll der Nachwuchs 
entwickelt werden. Durch die 
Gemeindevertretung Rukie-
ten werden in die Planung des 
Haushaltes 2022 entsprechen-
de Mittel eingestellt. 
Interessierte Kinder und Ju-
gendliche können sich beim 
Wehrführer Gerhard Reincke 
(Rukieten) und dessen Stell-
vertreter Frank Holzapfel (Göl-
denitz) melden.

Bernd-D. Herold

Foto: pixabay.com
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GEMEINDE WIENDORF

• AKTUELLES AUS DEN GEMEINDEN

Neuer Spielplatz in Neu Wiendorf
Der neue Spielpaltz in Neu 
Wiendorf ist fertig und freige-
geben.
Damit hat die Gemeinde Wien-
dorf nun drei Spielsplätze auf 
denen sich ausgetobt werden 
kann.
Der kleine Spielplatz in Neu 
Wiendorf hat eine Nestschau-
kel, eine Wippe, ein Karussel 
und ein Schaukeltier bekom-
men. Eine Sitzgelegenheit lädt 
zu einer kleine Pause ein.
Unser Gemeindearbeiter Enri-
co Jesske hat die Spielgeräte 
errichtet und den Zaun gesetzt. 
Vielen Dank für diesen Einsatz, 
die Kinder wird es freuen.

Löschteich in Neu Wiendorf wieder hergestellt
Die Kammeraden der Feuer-
wehr Wiendorf freuen sich über 
den wiederhergestellten Lösch-
teich in Neu Wiendorf.
Wehrleiter Ronny Reimer sagte, 
dass beim alten Löschteich war 
die Folie defekt und uneben. 
So konnte der Löschteich nicht 
mehr sehr viel Wasser vorhalten.
Der alte Löschteich wurde leer 
gepumpt, der Schlamm fach-
gerecht entsorgt und die alte 
Folie entfernt. Das Außenge-

lände wurde im Anschluss an 
die Arbeiten angeglichen und 
begradigt.
Zur Absicherung wurde der 
Teich mit einem Zaun einge-
fasst und die Fläche rundherum 
mit einer Steinschicht versehen, 
um so die Bildung von Unkraut 
zu vermeiden.
Wir freuen uns, dass mit dem 
fertiggestellten Löschteich nun 
die Sicherheit im Brandfall wie-
der gewährleistet ist.

• KIRCHLICHE MITTEILUNGEN
Mitteilungen aus der katholischen Kirche St. Josef Schwaan 
vom 15.11. bis 15.12.2021
Gottesdienste in Schwaan
Donnerstag 18.11. 09:00 Uhr hl. Messe

Donnerstag 25.11. 09:00 Uhr hl. Messe

Freitag 26.11. 19:00 Uhr Basteln im ev. Pfarrhaus

Samstag 27.11. 09:00 Uhr Arbeitseinsatz auf dem Kirchengelände

Sonntag 28.11. 08:00 Uhr hl. Messe, anschl. Adventsbasar der Pfadfinderinnen

Donnerstag 02.12. 09:00 Uhr hl. Messe

Donnerstag 09.12. 05:30 Uhr Roratemesse

Sonntag 12.12. 08:00 Uhr hl. Messe

Bitte beachten Sie die aktuellen Hinweise, Vermeldungen und unsere Homepage: www.katholisch-mv.de
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Traueranzeigen

Für die lieben Beweise aufrichtiger Anteilnahme durch 
Wort, Schrift, Blumen und Geldzuwendungen

sowie das ehrende Geleit zur letzten Ruhestätte
unserer geliebten Mutti und Oma

† 31. August 2021

Schwaan, im Oktober 2021

In stiller Trauer

möchten wir uns auf diesem Weg bei allen Verwandten, 
Freunden und Bekannten herzlich bedanken.

Ein besonderer Dank gilt
der Trauerrednerin Frau Monika Herter sowie dem 

Bestattungsinstitut Steffen Räthel in Schwaan.

Herzlichen Dank allen, die sich in stiller Trauer
mit uns verbunden fühlten und ihre Anteilnahme

auf liebevolle und vielfältige Weise
zum Ausdruck brachten.

Danksagung

Schwaan, im November 2021

* 12. November 1924   † 5. Oktober 2021

geb. Witt

„Gute Menschen gleichen Sternen,
sie leuchten noch lange nach ihrem Erlöschen.“

In der Dunkelheit der Trauer leuchten die 
Sterne der Erinnerung.

Manchmal bist Du in unseren Träumen, oft in
unserem Gedanken.
Du bist immer in unserer Mitte und für ewig in
unseren Herzen.

Allen, die sich in stiller Trauer mit uns
verbunden fühlten und ihre Anteilnahme zum
Tode unserer Mutti auf so vielfältige Weise
zum Ausdruck brachten, danken wir herzlich.

Schwaan, im September 2021

Gisela Wegner

geb. Beckmann

Im Namen aller Angehörigen

Bernd, Holger und Anke mit Familien

Eigene Wege der Trauer finden
(djd). An geliebte Menschen, die verstorben sind, erinnern sich 
Familie und Freunde nicht nur bei Anlässen wie offiziellen Trau-
ertagen. Statt dann ein Blumengesteck auf den Friedhof zu brin-
gen, suchen viele deshalb nach eigenen Wegen, ihren Kummer 
zu bewältigen. Dazu gehören Rituale, die zu dem Verstorbenen 
passen, man hört etwa zusammen mit anderen Angehörigen des-
sen Lieblingssong. Erinnerungen bleiben auch durch besondere 
Schmuckstücke lebendig, die das Familienunternehmen Nano 
Solutions herstellt. 
Darauf kann sich etwa der mit Laser aufgetragene Fingerabdruck 
des Verstorbenen befinden, den man dann stets bei sich trägt. 
Dementsprechend verändert sich die Abschiedskultur und passt 
sich den Bedürfnissen der Hinterbliebenen an.
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Traueranzeigen

an alle lieben Menschen, die sich in stiller
Trauer mit uns verbunden fühlten und ihre aufrichtige

Anteilnahme auf so liebevolle, vielfältige Weise
zum Abschied meines geliebten Mannes und Vaters

zum Ausdruck brachten.

Schwaan, im November 2021

* 1. Juni 1928   † 14. Oktober 2021

Bezirksschornsteinfegermeister i.R.

Unser besonderer Dank gilt Pfarrer Sellenschlo
und dem Bestattungshaus Ellen Räthel GmbH für die

würdevolle Gestaltung des Abschiedes.

möchten wir uns uns bei allen 
Verwandten, Freunden, Nachbarn
und Bekannten herzlich bedanken.

Ein besonderer Dank gilt dem Blumengeschäft 
Tausendschön, der Rednerin Frau Herter 
sowie dem Bestattungshaus Steffen Räthel.

Für die liebevollen Beweise der Anteilnahme in der 
Stunde des Abschieds, durch einen stillen Händedruck, 
herzlich geschriebene Worte, Geldzuwendungen sowie 

das ehrende Geleit zur letzten Ruhestätte von

Schwaan, im Oktober 2021

Danksagung

„Wenn im Kreis der Lebenswelt
das Blatt zurück zur Erde fällt,

kehrt es zum Ursprung nur zurück
und findet dort sein stilles Glück.“

In liebevoller Erinnerung

Gedanken  Augenblicke,sie werden uns immer an Dich erinnern,uns glücklich und traurig machenund Dich nie vergessen lassen.

Schwaan, im November 2021

* 25. Juli 1938   † 1. November 2021

Nach langer, schwerer Krankheit verstarbmein lieber Ehemann, Vater,Schwiegervater, Opa und Uropa

Die Urnentrauerfeier mit anschließender
Beisetzung findet im engsten Familienkreis
auf dem Friedhof in Schwaan statt.

Unendlich traurig, aber voller Dankbarkeit für all die Zeit, 
die wir mit dir verbringen durften,

ließen wir dich liebevoll aus unseren Händen gehen.

Schwaan, im Oktober 2021

* 6. Februar 1943   † 22. Oktober 2021

Wir haben Abschied genommen von
meinem lieben Mann, herzensguten Papa,

Schwiegervater, Bruder, Schwager,
Onkel und liebevollen Opa

In tiefer Trauer
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www.besta�ungenraethel.de

Wir sind für Sie da.

Schwaan , AugustBebelStr. 16
(03844) 81 46 16
Bü�ow, Schloßstr. 10

(038461) 59 95 79

Geschäftsführer:
Ricardo Neumann

Auf Wunsch kostenfreie Hausbesuche.

Besta�erin:
Andrea Rebentrost

Zeit nehmen, 
dem Abschied Raum geben.

Weitere Informationen unter 

www.bestattungshaus-hexamer.de

Bestattungsvorsorge, Hausbesuche, 
Abschiedsgestaltung,  Trauerbegleitung

Telefon 24h: (0381) 8008483
www.bestattungshaus-hexamer.de

Ulrich-von-Hutten-Straße 33
18069 Rostock/Reutershagen
Telefon: (0381) 8008483

Mecklenburger Allee 18
18109 Rostock/Lichtenhagen
Telefon: (0381) 44441884

Am Kamp 1
18209 Bad Doberan
Telefon: (038203) 771783

Erd-, Feuer- u. Seebestattung · Beisetzungen im RuheForst® · Abschiedshaus Waldfrieden Alles Bio im Bestattungshaus? 
Warum nicht!?
Bio ist das Thema – überall und immer mehr. Wir möchten ge-
sundes Biogemüse, Obst aus ökologisch nachhaltiger Land-
wirtschaft möglichst aus der Region, wir denken über die Vor- 
und Nachteile eines E-Fahrzeuges nach, nutzen öfter mal das 
Fahrrad und schauen hier und da doch schon mal genauer hin, 
ob unsere Kleidung aus Bio-Baumwolle hergestellt wurde. Wie 
wichtig es ist, dass wir alle unseren kleinen Teil dazu beitragen, 
unsere schöne und so einmalige Welt zu erhalten, wird uns wohl 
von Tag zu Tag mehr bewusst.
Ja, und auch in der Bestattungsbranche hält „Bio“ seit einiger 
Zeit mehr und mehr Einzug. Die Auswahl an zu 100% biologisch 
abbaubaren Urnen, hergestellt aus Flachs, Kenaf und Hanf, ist 
in den letzten Jahren riesig geworden. Die Sarghersteller bieten 
Sargmodelle an, die mit umweltverträglichen Leinöloberflächen 
anstelle von verwitterungsbeständigen Lackierungen behandelt 
sind und die anstelle der Guss- oder Kunststoffbeschläge Griffe 
aus Seilen haben. Auch einige moderne Krematorien achten auf 
ihre Umweltbilanz, erzeugen den benötigten Strom größtenteils 
mit Solarenergie und haben Konzepte zur sinnvollen Nutzung 
der Abwärme entwickelt.
Auch das Bestattungshaus Ralf Hexamer macht sich seit eini-
ger Zeit Gedanken, wie die Idee einer ökologischen Bestattung 
gelingen kann und ist in der Region das erste Bestattungsun-
ternehmen, das dieses Konzept umsetzt und interessierten 
Angehörigen anbieten kann. In der Hauptgeschäftsstelle in der 
Ullrich-von-Hutten-Straße in Reutershagen erweitert das Be-
stattungshaus derzeit seine Beratungs- und Ausstellungsräu-
me. Hier wird dann auch genug Raum sein, die Auswahl der 
Produkte, auch mit Blick auf Ökologie und Nachhaltigkeit, zu 
erweitern. In vielerlei Hinsicht achten die Geschäftsinhaber Ralf 
und Kerstin Hexamer seit geraumer Zeit auf einen verantwor-
tungsbewussten Umgang mit Ressourcen. Leider gibt es jedoch 
noch nicht für alles die perfekte Lösung. Ein elektrisch fahrendes 
Bestattungsfahrzeug ist bei dem derzeitigen Stand der Technik 
wenig sinnvoll. Dennoch kann das Bestattungshaus Ralf Hexa-
mer im Zusammenhang mit seinem neuen Konzept auf Wunsch 
klimaneutrale Bestattungen anbieten. Und bestimmt kommen 
auch noch neue Ideen dazu, denn Stillstand bedeutet Rück-
schritt.
Es mag nur ein Tropfen auf den heißen Stein sein, aber es kann 
der Anfang eines Regens sein.
Weitere Informationen und Anregungen, erhalten Sie in den Ge-
schäftsstellen des Bestattungshauses Ralf Hexamer.

- Anzeige -

Helfer in schweren Stunden

„Man lebt zweimal: das erste Mal in der 
Wirklichkeit, das zweite Mal in der Erinnerung.“
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Bestattungsinstitut
Renate Kosmalla
Inh. Marita Klink

18246 Bützow 18258 Schwaan
Langestraße 1–3 Loxstedter Straße 45

☎ 038461-91325 ☎ 03844-891783
www.bestattungsinstitut-renate-kosmalla.de

Wir begleiten Sie und helfen bei allen Fragen zum Abschied Ihrer Lieben.

24h

Familienunternehmen Jürgen Paepke & Tochter

Tel. 0381 - 80 89 79 30 · Dethardingstr. 23
www.rostocker-bestattungshaus.de · Montag - Freitag 09:00 - 17:00 Uhr

Auf Wunsch auch Hausberatung in Schwaan!

Wenn Sie unsere Hilfe und Unterstützung benötigen,
dann sind wir mit unserer Erfahrung für Sie da.

www.ihr-bestattungsunternehmer.de

· Pferdemarkt 3

GANZ BERUHIGT
IN DIE ZUKUNFT

BLICKEN.

Helfer in schweren Stunden

Nach einem Trauerfall:  
Trost finden im Miteinander
(djd). Wenn jemand unerwartet stirbt, bauen Menschen auf 
Gemeinschaft, um den Schock zu verwinden. Doch dieser 
Beistand fehlte oft während der Corona-Pandemie - und zahl-
reiche Trauernde fühlten sich alleingelassen. Das zeigt eine 
repräsentative Online-Umfrage unter rund 1.300 Menschen 
im Auftrag von FriedWald, einem Anbieter von Naturbestat-
tungen in Deutschland. Das Unternehmen befasst sich in 
Studien immer wieder mit Veränderungen in der Bestattungs-
kultur und mit dem besseren Verständnis von Trauer- und 
Trostempfinden. Die aktuelle Umfrage ergab, dass sich die 
Pandemie besonders auf junge Menschen, die "Traueranfän-
ger", auswirkte, die noch nicht auf ausreichende persönliche 
Erfahrungen zur Bewältigung von Verlusten zurückgreifen 
konnten. Mehr Details unter www.friedwald.de/troststudie.
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Viele weitere Termine & Kurhotels möglich!

Bölter - Reisen
Dietrich Bölter, Hauptstr. 10, 18246 Zepelin 
Kurreisen Poln. Ostsee ab Haustür, samstags, verschiedene Kurhäuser,

Katalog jetzt für 2022, Beratung, Abwicklung          038461/6 90 00 z. B. 

TAXI Schwaan   8 910 810
- Einkaufs- und Bestellfahrten, Familienfeiern
- Arzt- und Krankenfahrten
  Dialyse, Bestrahlung, Chemo
- wir helfen gerne bei den Krankenkassen
Inh. Dietrich Bölter, Hauptstr. 10, 18246 Zepelin

19.03. - 26.03.22 
 Swinemünde Kurhaus Sobotka  8 Tg. ab 369,- €
19.03. - 26.03.22 
 Swinemünde Hotel Hamilton *****  8 Tg. ab 509,- €
19.03. - 02.04.22 
 Swinemünde Hotel Villa am Park Arstone   15 Tg. ab 679,- €
26.03. - 02.04.22 
 Swinemünde Kurhaus Barbarka  8 Tg. ab 389,- €
26.03. - 02.04.22 
 Swinemünde Hotel Henryk  8 Tg. ab 519,- €
26.03.– 09.04.22 
 Swinemünde Hotel Kaisers Garten  15 Tg. ab 699,- €

alle o. g. Angebote inkl. Hin- und Rückfahrt, 7 bzw. 14 x Ü/HP oder VP, Kur usw. 

WIR KAUFEN ACKERLAND

UND GRÜNLAND!

Sprechen Sie uns an, Frau Schmitt ist gerne für Sie da! 
Simone Schmitt, Tel.: 0381 40513-42, simone.schmitt@lgmv.de
Landgesellschaft Mecklenburg-Vorpommern mbH, Biestower Damm 10a, 18059 Rostock

Als gemeinnütziges Siedlungsunternehmen kaufen wir Acker-
land und Grünland zur Flächensicherung landwirtschaftlicher 
Betriebe und öffentlicher Vorhaben.

STARK FÜRS LAND! lgmv.de

© zvonko1959 - iStockphoto

Wir kaufen 
Wohnmobile + Wohnwagen 
03944-36160 www.wm-aw.de Fa

FachmannA   bis   Z

Niklotstraße 38 · 18273 Güstrow 
03843 / 21 17 66 · www.ost-thiele.de

Geöffnet: 
Mo.–Fr.: 9.00 Uhr–18.00 Uhr und Samstag: 9.00 Uhr–12.00 Uhr

Anfertigung von orthopädischen Schuhen, Einlagen aller Art für 
Alltag und Sport, elektronische Fußdruckmessung, Kompetenz 
in der Diabetikerversorgung, med. Kompressionsstrümpfe und 
Bandagen, Verkauf von fußgerechtem Schuhwerk, Änderungen 
und Zurichtungen an Konfektionsschuhen

Mo.–Fr.: 9.00 Uhr–18.00 Uhr und Samstag nach Terminvereinbarung

Niklotstraße 38 · 18273 Güstrow 
03843 / 21 17 66 · www.ost-thiele.de

Geöffnet: 
Mo.–Fr.: 9.00 Uhr–18.00 Uhr und Samstag: 9.00 Uhr–12.00 Uhr

Anfertigung von orthopädischen Schuhen, Einlagen aller Art für 
Alltag und Sport, elektronische Fußdruckmessung, Kompetenz 
in der Diabetikerversorgung, med. Kompressionsstrümpfe und 
Bandagen, Verkauf von fußgerechtem Schuhwerk, Änderungen 
und Zurichtungen an Konfektionsschuhen

Röbeler Str. 9 · 17209 Sietow · Tel. 039931/5790 · marketing@wittich-sietow.de

Unsere Schokoladenseite?

F lyer komplett aus einer Hand!

Service ist genau mein Ding!
Warum sich der Besuch eines Fachmannes lohnt
Informations- und Preisvergleichsportale gibt es nun inzwischen 
genügend im Internet. Doch oftmals nützen Ihnen die dort prä-
sentierten Fakten recht wenig, wenn Sie nichts damit anzufangen 
wissen. Denn viele Sachen kann man beim Kauf eines neuen 
Gerätes oder beim Erwerb einer Dienstleistung einfach nicht 
wissen. Ein Anruf beim Fachmann lohnt sich deshalb. Zusammen 
mit einem Profi können Sie schon im Vorfeld Ihrer Anschaffung 
genau planen. Dieser berät Sie individuell und gewissenhaft 
über die verschiedenen Möglichkeiten, kommt bei Bedarf vor 
Ort vorbei und kann Ihnen Alternativen aufzeigen. Mit einem 
Fachmann stehen Sie auch nach dem Kauf auf der sicheren 
Seite. Bei generellen Fragen, Problemen oder Tipps ist er Ihr 
Ansprechpartner.

Nutzen Sie also die Möglichkeiten, die Ihnen ein Fachmann bie-
tet und vermeiden Sie so Fehlinvestitionen und Falschkäufe. Ihr 
Fachmann in Ihrer Nähe kann Ihnen helfen!
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REGIONAL • ZUVERLÄSSIG • FAIR

meckpommGAS
meckpommSTROM

Energie für unser Land

Auch mit
Umwelt-Beitrag

erhältlich!

Telefon 0385 633-1637 • www.meckpommSTROM.de

•  Erdgas und Strom  
von den Stadtwerken Schwerin

•  Preisgarantie und attraktiver  
Neukundenbonus

• Persönlicher Kundenservice

Energie zum 
Wohlfühlen
Jetzt Strom- und 
Gaspreise vergleichen 

Der Herbst steht vor der Tür und bald beginnt die neue Heizsai-
son. Mit meckpommGAS und meckpommSTROM sind Eigen-
heimbesitzer immer auf der sicheren Seite, denn die Energie von 
den Stadtwerken Schwerin sorgt auch in der kalten Jahreszeit 
zuhause für wohlige Wärme und Gemütlichkeit. 

Die Stadtwerke Schwerin versorgen Kunden in zahlreichen 
Regionen Deutschlands zuverlässig mit Energie. Die beliebten 
Produkte meckpommSTROM und meckpommGAS zeichnen 
sich nicht nur durch günstige Preise, sondern auch durch eine 
Preisgarantie, einen persönlichen Kundenservice sowie ei-
nen attraktiven Neukundenbonus aus. Vertragsabschluss und  
-abwicklung sind bequem online auf www.meckpommGAS.de 
oder www.meckpommSTROM.de möglich. Hier können Inter-
essierte auch ganz einfach und schnell die Energiepreise über 
den Online-Preisrechner berechnen.

Für alle, die sich für den regionalen Naturschutz einsetzen 
möchten, gibt es die Energieprodukte auch mit Umwelt-Beitrag. 
Das Besondere daran: Von jeder verbrauchten Kilowattstunde 
fließt ein fester Anteil in Naturschutzprojekte in Mecklenburg-
Vorpommern, schwerpunktmäßig in die Wiedervernässung 
ausgetrockneter Waldmoore. 36 Hektar Moor in der Stern-
berger und Feldberger Seenlandschaft wurden bereits mit 
Unterstützung der Stadtwerke-Kunden renaturiert. 

Fragen zu den Produkten oder zum Vertragswechsel beant-
wortet der Kundenservice der Stadtwerke Schwerin gern unter 
der Telefonnummer 0385 633-1637 oder per E-Mail an:
kundenservice@swsn.de. 

- Anzeige -

FachmannA   bis   Z

Ganz egal welche Dienstleistung, ob Neuanschaffung, Wartung 
oder Reparatur, ob Neubau, Anbau oder Umbau, Renovierung 
oder Raumausstattung. Für all ihre Vorhaben gibt es einen 
Fachmann in Ihrer Nähe! Der Weg zum Fachmann lohnt sich 
immer! Auch wenn der Trent zum „Do it yourself“ in der letzten 
Zeit zugenommen hat, ist nicht alles Fachmann, was in Hof und 
Haus selber Hand anlegt! Da ist die Qual der Wahl vor dem 
Baumarkt-Regal. Eine Produktvielfalt, die einen „erschlägt“! 
Nehme ich das richtige Material? Habe ich das richtige Werk-
zeug? Im Falle der Gewährleistung „buttert“ der selbst ernannte 
Fachmann im Schadensfall eben noch einmal oben drauf, oder 
er geht das nächste Mal lieber gleich zum Fachmann. Dabei gibt 
es gute Gründe, warum sich der Weg zum Fachmann lohnt! Da 
ist zum einem die riesige Erfahrung, die der Maurer, Dachde-
cker, Zimmerer, Fliesenleger etc mitbringt, denn er hat seinen 
Job von der Pike auf gelernt, über Jahre hinweg perfektioniert 
und Wissen kontinuierlich auf den neuesten Stand gebracht. 
Und das alles für Sie! Die Erfahrungswerte eines Fachbetriebes 
sind durch nichts zu ersetzen und ersparen so mache nach-
trägliche, oft kostspielige Ausbesserung. Und das Wichtigste: 
die Garantie: Sie bekommen eine klare Kosteneinschätzung 
und Planungssicherheit durch Garantieansprüche. 

Also noch Fragen?  
Kommen Sie lieber gleich zu Ihrem Fachbetrieb.
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GUIDELINES
2021

WIR SUCHEN VERSTÄRKUNG!
Bewerben Sie sich jetzt in der Fachklinik Waldeck  
und werden Sie Teil eines unschlagbaren Teams. 
Unterstützung (m/w/d) suchen wir in den Bereichen:

› Pflege  › Therapie
› Ärztlicher Dienst › Service und Reinigung

Sie haben keinen passenden Bereich gefunden?  
Kein Problem - bewerben Sie sich gerne initiativ bei uns!
Fachklinik Waldeck | Zentrum für medizinische Rehabilitation 
Dr.-Friedrich-Dittmann-Weg 1 | 18258 Schwaan-Waldeck 

Schicken Sie uns Ihre Bewerbungsunterlagen per Mail an  
bewerbung@recura-kliniken.de

JOBS IN IHRER  
REGION

Ein Produkt der LINUS WITTICH Medien Gruppe

Weitere  
Stellen  

finden Sie 
 online

© sidorovstock - stock.adobe.com

Mit Aussicht  
auf HEIMAT. 
Ihr nächster Job.

Ein Produkt der LINUS WITTICH Medien Gruppe

Kostenlose  
Jobsuche –  print & digital!

Durch Weiterbildung 
fit für die Zukunft werden
(djd). Selten standen die Chancen auf einen neuen Job so gut 
wie derzeit. Einige Branchen suchen händeringend nach Mit-
arbeiterinnen und Mitarbeitern. Sie bieten gute Jobchancen für 
Quereinsteigerinnen und Quereinsteiger sowie Arbeitslose, die 
sich weiterbilden. Die Agentur für Arbeit unterstützt Weiterbil-
dungen und Umschulungen. Nach einer Umfrage des Marktfor-
schungsinstituts YouGov in Zusammenarbeit mit GFN wissen 
32 Prozent der Arbeitssuchenden allerdings nicht, dass sie sich 
kostenfrei umschulen oder weiterbilden lassen können. Zu den 
wichtigsten Fördertöpfen zählen der Bildungsgutschein und die 
Weiterbildungsprämie. Genauere Infos dazu finden Interessierte 
unter www.gfn.de/foerderung. Ein Bildungsgutschein kann auch 
genutzt werden, um drohende Arbeitslosigkeit zu vermeiden.

Viele Unternehmen suchen derzeit vermehrt nach neuem Personal. 
 Foto: djd/GFN/ iStock/scyther5
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Nordmanntannen
aus Mecklenburg-Vorpommern

ab 19.11.2021 
im Heimwerkermarkt;
am 4.12.2021
auf dem Schwaaner  
Weihnachtsmarkt 

Frei-Haus-Lieferung 
im Stadtgebiet

Vom Haremskonfekt  
zum Weihnachtsliebling
(djd). Ob als Kartoffel, Konfekt, Brot oder liebevoll zur Figur ge-
formt: Vor allem zur Weihnachtszeit gehört für viele Leckermäuler 
Marzipan zum süßen Genuss dazu. Besondere Geschmackserleb-
nisse versprechen beispielsweise die über 30 unterschiedlichen 
Marzipanbrotkreationen der Odenwälder Marzipankonditorei. Ein 
feiner Schokoladenmantel umhüllt das Edelmarzipan mit 60 Pro-
zent Mandeln. Neben der klassischen, puren Variante schmecken 
auch die fein veredelten Variationen - mit aromatischen Gewürzen, 
Nüssen, Früchten oder im Ofen gebacken für ein dezentes Rösta-
roma. Beliebt als kleines Mitbringsel sind figürliche Marzipan-
Meisterwerke wie ein kleiner Weihnachtsmann oder Schneemann. 
Im Onlineshop www.odenwaelder-marzipan.de/shop können die 
süßen Spezialitäten direkt bestellt werden.

A star is born
(djd). Mit einer buchstäblich himmlischen Verpackung mundet es 
noch mal so gut: Selbst gemachte Ravioli, knusprige Blätterteig-
kissen und saftige Krapfen in weihnachtlicher Sternenform sorgen 
für besondere Genussmomente. Ob Fleisch, Fisch, vegetarisch 
oder süß, Hobbyköche können die Füllung mit Kreativität und 
Abwechslung zubereiten. Besonders einfach gelingen die Sterne 
mit den passenden Küchenhelfern. Das Set „Pastry Star“ von 
Betty Bossi enthält die Backförmchen aus Blech mit Antihaftbe-
schichtung sowie praktische Ausstecher aus Kunststoff. Mit dabei 
ist außerdem ein Rezeptheft mit vielfältigen Ideen für Blätter-, 
Kuchen- und Pastateig. So kann der Genuss direkt beginnen. 
Unter www.bettybossi.de gibt es mehr Informationen.

Die Sterne lassen sich vielseitig befüllen - mit Fleisch, Fisch oder 
auch vegetarisch und süß. Foto: djd/bettybossi.de

Vorweih- Vorweih- 
nachtszeitnachtszeit

 

Ihre Ansprechpartnerin

Sabine Baetcke
Mobil 0171 9715736 

s.baetcke@wittich-sietow.de

Bald ist Weihnachten.

Jetzt schon buchen.

Ihre Weihnachtsanzeige.
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Heidewiesen
Bio-Angus-Rinder
Vorbecker Heide

Fleisch von freilaufenden Rindern

Biologisch, Regional, Natürlich

In Zusammenarbeit mit Biofleischerei

Garantiert ÖKO zertifiziert DE-ÖKO-034

Vorbestellungen monatlicher Termine unter  

038461-2351

Heidewiesen@t-online.de

In verschiedenen Paketvarianten

Portioniert-vakuumiert-küchen-/einfrierfertig

Nächster Termin 03. Dezember 2021

Immobilie verkaufen?
Immobilie gesucht?
Immobilienfinanzierung gewünscht? 
Optimal versichert sein? 

Ihre Experten
für Immobilien

Ihre OSPA Filiale Schwaan

Michael Kern
Immobilienmakler

MKern@ospa.de 
Tel. 0381 643-1107

Birgit Röse
Baufinanzierungsberaterin 

BRoese@ospa.de 
Tel. 0381 643-3124

Wir sind 
für Sie da.

www.ospa.de/immo

Mehr Infos auf 
unserer Website


